
X Vorrede.

angelegenheit en, ferner von dem i. b. Staatsmini¬
ste r i u m des Handels und der öffentlichen Ar¬
beiten und beziehungsweise von der kgl. p r euß. G ene r al-
Inspektion des Militär-Erziehungs- und Bil¬
dungswesens, amtlicher Empfehlungen für würdig erachtet
wurden, so darf ich mich wohl überzeugt halten, daß mein
Streben, an der Bildung unserer Jugend kräftig mitzuwirken,
nicht erfolglos sei.

München, den 23. November 1856.

Carl Arendts.

Vorrede zur fünften Auflage.

^ie gegenwärtige Auflage wurde wieder mit denjenigen
neuen Erforschungen ausgestattet, welche dem ersten wissen¬
schaftlichen Unterricht angemessen erscheinen.

Die neuesten Veränderungen in Italien fanden nur in
so weit eine Berücksichtigung, als sie sich auf die Friedens¬
präliminarien von Villafranka basiren lassen. Nach der Aus¬
gabe der vierten Auflage habe ich die in dem Leitfaden ent¬
haltenen Fragen und Antworten ausgearbeitet und in Druck
gegeben.*) Inzwischen wurde dieser Leitfaden auch in's Hol¬
ländische übersetzt und unter dem Titel edirt: Eerste weten-
schappelijk onderwijs in de aardrijkskunde, voor schoo-
len en zelfoefening. naar 't hoogduitsch van Dr. Carl
Arendts; door F. C. Brugsina. Te Groningen bij
A. L. Scholiens. 1857.

Schließlich erlaube ich mir beizufügen, daß ich auch die
in meiner bayerischen Vaterlandskunde oder Geographie des
Königreichs Bayern eingeschalteten Fragen und Aufgaben be¬
antwortet und im Druck erscheinen ließ. **)

*) C. Arendts, Fragen und Antworten zum geographischen
Leitfaden. Regensburg Verlag von G. Jos. Mauz 1 57.

**) C. Arendts, Fragen und Antworten zur bayerischen Vater¬
landskunde re. München 1858. Verlag der I. G. Lent-
ner'schen Buchhandlung. (E. Stabl.)


